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Das	Coronavirus	beherrscht	die	Welt	seit	Anfang	des	Jahres	und	fast	hätte	es	auch	die	diesjährige	
pharmakobotanische	Exkursion	verhindert.	

Doch	dank	des	Einsatzes	der	Organisatoren	ao.	Univ.-Prof.	Dr.	Johannes	Saukel	und	ao.	Univ.-Prof.	
Mag.	Dr.	Sabine	Glasl-Tazreiter	konnte	sie,	wenn	auch	unter	besonderen	Umständen,	stattfinden.	
Aufgeteilt	auf	zwei	Gruppen	zu	jeweils	20	Personen	erkundeten	wir	das	schöne	Salzburger	Land,	
genauer	Mariapfarr,	die	Wahlheimat	von	Johannes	Saukel.	

Am	ersten	Tag	starteten	wir	bei	strahlendem	Sonnenschein	im	Weißpriachtal	und	wanderten,	
manchmal	auch	abseits	der	Wege,	hinauf	zum	Tiefenbachsee.	Wenige	Mutige	trauten	sich	sogar	in	
den	kalten	Bergsee.	

Da	für	den	zweiten	Tag	Regen	vorhergesagt	war,	blieben	wir	in	der	Umgebung	unserer	Unterkunft.	
Obwohl	uns	der	Weg	durch	Stacheldrahtzäune	erschwert	wurde,	erreichten	wir	schlussendlich	das	
Ziel	für	diesen	Tag	-	die	Lonka.	

Über	Nacht	hatte	der	Regen	die	Temperatur	sinken	lassen	und	so	ging	es	für	uns	am	nächsten	Tag	bei	
5°C	im	Zwiebellook	über	das	Großeck	auf	das	Speiereck	in	2411m	Höhe.	Unsere	wohlverdiente	Pause	
genossen	wir	sogar	neben	einem	Schneeüberbleibsel.	

Am	letzten	Tag	der	Exkursion	warteten	wieder	zwei	Bergseen	auf	uns.	Wir	erwanderten	zwei	der	drei	
Landschitzseen	und	wurden	mit	einer	atemberaubenden	Kulisse	belohnt.	

Durch	die	geschickte	Auswahl	der	Ausflugsziele	auf	unterschiedlichen	Höhenlagen,	bekamen	wir	
einen	guten	Einblick	in	die	dort	herrschende	Vegetation.	Immer	wieder	wurde	angehalten,	um	
ausgewählte	Pflanzen	hingehend	der	Morphologie,	der	Inhaltsstoffe	sowie	der	volksmedizinischen	
Verwendung	zu	besprechen.	Hierbei	profitierten	wir	nicht	nur	von	den	Exkursionsleitern,	sondern	
ebenfalls	vom	enormen	Wissen	der	Teilnehmer.	Passend	zur	derzeitigen	Situation	entwickelten	sich	
außerdem	interessante	Diskussionen	zum	möglichen	Einsatz	von	Phytotherapeutika	bei	Covid-19.	

Zum	ersten	Mal	erhielten	dieses	Jahr	sieben	Studenten	und	Studentinnen	der	Pharmazie	ein	
Vollstipendium	für	die	pharmakobotanische	Exkursion.	

Wir	möchten	uns	hierfür	ganz	herzlich	bei	Dr.	Böhm,	Schwabe	Austria	und	Gatt-Koller	bedanken,	die	
uns	diese	einzigartige	Erfahrung	ermöglicht	haben.	
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